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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

Post SV Augsburg VI : TSV Bobingen II 
Freitag, 01.03.2024, 19:00 Uhr

TSV Bobingen II baut Siegesserie in Herren Bezirksklasse B 
Gruppe 1 Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) aus

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TSV Bobingen II in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1
Augsburg-Süd West (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den Post SV Augsburg VI durch.
Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In diesem Saisonspiel mussten sowohl
die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Wager / Preißler versäumten es mit einem 1:3
gegen Husak / Hainz, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Zwischenzeitlich konnten Gross / Lawrence zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren die Partie gegen Reichinger / von Hermanni aber trotzdem klar mit 1:3. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Lange umkämpft war nachfolgend das
Spiel zwischen Zens / Bogenreuther und Aksjonov / Genz, ehe sich die Gastgeber mit 3:2
durchsetzen konnten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Mit nur einem Satzverlust ging Jürgen Wager gegen Nikita Aksjonov durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Johann Gross bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Michael Husak. Das musste man neidlos
anerkennen. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Unglücklich war Walter Zens in der Partie gegen Andreas von Hermanni, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Tobias Preißler
und Andreas Reichinger, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Andreas Bogenreuther bezwang anschließend Fabian Genz
in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Den
Sieg von Klaus Peter Hainz konnte Sebastian Lawrence im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
3:6. Ohne Satzgewinn für Jürgen Wager verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michael
Husak. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Johann Gross beim letztendlich klaren 0:3
gegen Nikita Aksjonov. Hierbei überließ Gross seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Walter Zens gelang es im Anschluss Andreas Reichinger zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher
Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 4:8. Keine Chancen hatte Tobias Preißler beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Andreas von Hermanni, so dass von Hermanni seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis wird der Post SV Augsburg VI am 12.03.2024 gegen den Polizei SV
Augsburg versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 08.03.2024 gegen BC Rinnenthal e.V. mitnehmen.

 Statistik:
 Post SV Augsburg VI

Doppel: Wager / Preißler 0:1, Gross / Lawrence 0:1, Zens / Bogenreuther 1:0 
Einzel: J. Wager 1:1, J. Gross 0:2, W. Zens 1:1, T. Preißler 0:2, A. Bogenreuther 1:0, S. Lawrence 0:
1 

 TSV Bobingen II
Doppel: Reichinger / von Hermanni 1:0, Husak / Hainz 1:0, Aksjonov / Genz 0:1 
Einzel: M. Husak 2:0, N. Aksjonov 1:1, A. Reichinger 1:1, A. Hermanni 2:0, K. Hainz 1:0, F. Genz 0:1


